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Editorial
Liebe Landsleute!
IndieserAusgabewirdüberdieDelegiertentagungder Schweizerver
eine berichtet, die im Juni inWien stattgefundenhat.Dieses jährliche
Zusammentreffen der Präsidentinnen und Präsidenten der Vereine
ausdemKonsularbezirkWienmitRepräsentantinnenundRepräsen
tantenvonBotschaft,Konsulat, EDAundAuslandschweizerorganisa
tion ist nicht einfach ein gesellschaftlicher Event, es ist ein Arbeits
treffen, bei dem für die Vereine und deren Mitglieder wichtige
Informationen (aus erster Hand) vermittelt, vereinsspezifische The
men behandelt, Erfahrungen ausgetauscht und Lösungen diskutiert
werden.Natürlich ist aber auchderpersönlicheKontaktunter «Gleich
gesinnten» wichtig – und einemoralische Unterstützung für die Per
sonen, die freiwillig und unentgeltlich viel Zeit für ihre Schweizer
Kolonie aufwenden. Zum besseren Verständnis, wie so eine Tagung
abläuft, wird auszugsweise etwas detaillierter über die behandelten
Themen berichtet.

In diesemHerbst, am20.Oktober,werden inder
SchweizdieParlamentswahlen(fürdenNational
undStänderat) abgehalten.Auslandschweizerin
nenundschweizer, die imStimmregister einge
tragen sind, haben damit die Möglichkeit, die
Politik inder Schweizmitzugestalten.NützenSie
dieseMöglichkeit, auchwenn dies bei denWah
len 2019 nur auf traditionelleWeise möglich ist,
nämlich mittels Briefwahl. Die Stimmen der
SchweizerBürgerundBürgerinnenausdemAus
land sind jetzt besonderswichtig, denn inder Schweizwirdnicht nur
das (ausserKraftgesetzte)EVotingheftigdiskutiert; es sindauchStim
men laut geworden, die dasWahlrecht für Auslandschweizer wieder
in Frage stellen! Die beste Antwort darauf ist eine regeWahlbeteili
gung aus demAusland.

IVo DüRR, EmAIl: revue@redaktion.co.at

IVo DüRR,
REDAktIon

Delegiertentagung 2019 in Wien
DieDelegiertentagungder Schweizervereinedes
Konsularbezirks Wien fand dieses Jahr vom 21.
bis 23. Juni im Europahaus in Wien statt. Auf
Einladungder SchweizerGesellschaftWienver
sammelten sich die Präsidentinnen und Präsi
dentenderVereine ausÖsterreich,Ungarn,Kroa
tienundLiechtenstein sowieRepräsentantender
Schweizerischen Botschaft, des Konsulats und
der Auslandschweizerorganisation ASO.

Auf der umfangreichen Traktandenliste
standen neben neuesten Informationen zu Aus
landschweizerfragenundkonsularischenAnge
legenheiten auchAnliegenundThemenderVer
eine, wie die erfolgreiche Jugendarbeit und die
Ansprachevonneuen (insbesondere) jungenMit
gliedern.

Erstmals imRahmenderDelegiertentagung
dabei war in Vertretung der Schweizerischen
BotschaftHerr BotschaftsratUveHaueter.Kon
sulErwinGassernahmals Leiter des regionalen
Konsularcenters inWien teil. Das Eidg. Amt für
auswärtige Angelegenheiten EDA war durch
Simone Flubacher von der konsularischen Di
rektion, Chefin der Abt. Auslandsbeziehungen,
und die Auslandschweizerorganisation ASO

durch Stefanie Mathis-Zerfass, stv.
DirektorinundLeiterinderRechtsab
teilung, vertreten.

Nach derWahl von Anita Gut zur
Tagungspräsidentin überbrachteUve
Haueter die Grussworte der Schwei
zerischenBotschaft.Anschliessend in
formierte SimoneFlubacherüberdie
aktuelleAuslandschweizerstatistikund
die Aktivitäten der Konsularischen Di-

rektion im EDA:Weltweit gibt es 760.000 (regis
trierte) AuslandschweizerInnen, beimRegiona
len Konsularcenter Wien (RKC Wien) sind
derzeit rund 25.000Personen registriert. Insge
samt gibt es 90 RKC, die umfangreiche Dienst
leistungen erbringen (Meldewesen, Revue, Pass
+ ID, Zivilstandswesen, Jungbürgerfeier). Ein
zentralesAnliegen ist derzeit aufdie Jungbürger
feier ausgerichtet; weltweit sind es jedes Jahr
rund 8.000 Personen, die volljährig werden. Im

Die tagungsteilnehmer im Garten der Schweizerischen Botschaft.
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RKCWien sind es aktuell 215 Personen. Zweck
der Jungbürgerfeier ist es, die jungen Erwachse
nen zu sensibilisieren über die Rechte und
Pflichten eines Schweizer Bürgers, bzw. einer
Bürgerin. Erwin Gasser, der Leiter RKCWien,
ergänzte, dass immerAnfangdes Jahres alle Per
sonen, die 18 Jahre alt werden, angeschrieben
werden,mit Infos&Links zu relevantenThemen
(z.B. Militärdienst) und einem Datensatz zur
Kontrolle. DerRücklauf istmit nur etwa 50%ge
ring.Wenn keine Rückmeldung erfolgt, werden
diese Personen aus der Datenbank gestrichen.

Nach einer Fragen und Diskussi
onsrunde präsentierte Urs Weber,
Direktor von Schweiz Tourismus in
Wien,ZahlenundFaktenzumSchwei
zerTourismusundalsHighlight einige
originelle Beispiele (Filme)der erfolg
reichen Schweizer Tourismus
werbung. Als Generalsekretär der
Handelskammer Schweiz-Österreich-
Liechtenstein stellte Urs Weber
anschliessend die Tätigkeit und das
Dienstleistungsangebot der Handels
kammer vor.Michael Defner infor
mierte die Anwesenden über das
100jährige Bestehen des Schweizer-
vereines Tirol,das am21. 9. 2019mit ei
ner würdigen Feier begangenwird.

NachEndedes 1. Sitzungsteils ver
sammelten sich die Delegierten und
derenBegleitpersonenund fuhrenge
meinsammit dem Bus zur Schweize
rischenBotschaft,wo sie vonMichele
Coduri, dem Gesandten der Schwei
zerischen Botschaft, empfangen und
grosszügig bewirtet wurden. Bei
prächtigem Wetter klang damit der
erste Sitzungstag im schönen Garten
der Botschaftbei anregendenGesprä
chen und guter Stimmung aus.

Der 2. Sitzungsteil am Samstag
morgenbegannmit einerPräsentation
des Schweizer Unterstützungsvereins
Wien (SUV), durch Regula Sennhau-
ser (inVertretungder PräsidentinEli
sabeth Kodritsch). Der SUV feiert
heuer das 160jährige Jubiläum. Der
Verein betreut derzeit rund 25 Perso
nen,wobei immermehr jüngereMen
schen unterstützt werden.

Stefanie Mathis-Zerfass präsen
tierte anschliessend Aktuelles aus der
Auslandschweizerorganisation. Sowies
sie auf die «Fete de Vignerons» in Ve
vey hin, an dem die ASO erstmalsmit
einemeigenen «Auslandschweizertag»
präsent seinwird.Weiters informierte
sieüberdennächstenAuslandschwei
zerkongress inMontreuxundmachte
auf das Angebot des Jugenddienstes
der ASO mit seinen Sommercamps
(Sport, Politik, Kultur) und Winter
camps (Ski) für Auslandschweizer

Kinder und Jugendliche aufmerksam. Ivo Dürr
ging als Delegierter zum Auslandschweizerrat
ASR auf diewichtigsten Themen ein, die derzeit
im ASR behandelt werden, so die «Bankenprob
lematik», den erschwerten Zugang zu Bankkon
ten fürAuslandschweizer, sowiedie Situationdes
eVotings für Auslandschweizerinnen und Aus
landschweizer.

Nach der Fragen & Diskussionsrunde kam
ein weiteres Jubiläum zur Sprache, nämlich
60 Jahre Schweizer Schützengesellschaft Wien
(SSG). Aufgrund der geringenMitgliederzahl ist
der 1959gegründeteVerein in einer schwierigen
Phase, wie Präsidentin Theres Prutsch-Imhof
berichtete, diedurchdasneueWaffengesetz (der
EU und der Schweiz) noch verschärftwird.

Als Stiftungsrätin informierteTheresPrutsch
des weiteren über den Auslandschweizerplatz in
Brunnen.

Im Anschluss kam das von Thomas Acker-
mann aufgebrachte Thema Schweizer Vereine
heute: Sinn und Zweck, Aktivitäten, Finanzierung,
Mitgliederwerbung? zurDiskussion.VieleVereine
kämpfen mit Überalterung und Mitglieder
schwundunddamitumIhreExistenz.Die Frage
stand im Raum und wurde intensiv diskutiert.
Mögliche Antworten sollte der anschliessende
WorkshopErfolgreiche Jugendarbeit:Wie gewinnt
man junge Schweizerinnen und Schweizer für die
Vereine? erarbeiten. Geleitet von Sarah Jagfeld,
Salome Christiani und Nadja Brülisauer (den
jungenVorstandsmitgliedernder SchweizerGe
sellschaftWien) wurde erstmals an einer Dele
giertentagung ein derartiger Workshop mit
Gruppenarbeiten veranstaltet. Das Experiment
gelang, das neue «Format» wurde sehr positiv
aufgenommen. Alle Delegierten bzw. Teilneh
merinnenundTeilnehmerwarenmit vollemEn
gagement dabei. Die Ideen und Vorschläge zur
SteigerungderAttraktivität derVereineund ins
besondere der Ansprache der «Jungen» wurden
anschliessend von den einzelnen Gruppen der
Versammlung präsentiert und diskutiert.

Im 3. Sitzungsteil am Samstagnachmittag
wurde ebenfalls auf Anregung der Vereine die
Rolle derHonorarkonsuln inÖsterreich angespro
chen. ErwinGasser trafmit seinen Ausführun
gen über die Rolle und das «Pflichtenheft» der
Honorarkonsulnauf grosses Interesse.DieErfah
rungenderVereinemit «ihren»Honorarkonsuln
ist sehrunterschiedlich; teilweise ist derKontakt
sehr gut, teilweise aber auch kaum vorhanden,

Erwin Gasser (mitte, neben Uve Haueter) bei seinen Ausführungen.

Simone Flubacher (links neben Ivo Dürr und Anita Gut)
präsentiert die Auslandschweizerstatistik.

Engagiert im Workshop: Prutsch, Bolt, Drexler und Baumberger.

Präsentation der Ergebnisse: Claudia Ciara und olivier künzler.
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was seitens der Vereine bedauert wird. Von Al-
bertBaumberger,DelegierterASRundVizeprä
sident des Schweizervereins Vorarlberg, wurde
die Zuständigkeit der ASO bei Streitfällen von Ver-
einsmitgliedern mit ihrem Schweizerverein zur
Sprache gebracht und diskutiert.

Die Präsidenten der Schweizer Vereine be
richteten imAnschlussüberAktualitätenaus den
Vereinen: FürOberösterreich informierteRobert
Beitlmeier über seine Bemühungen, Unterneh
menmit SchweizBezug als Spender oder Spon
soren für den Verein zu gewinnen. Sascha Bolt
berichtete aus dem Liechtenstein, dass der Vor
standanlässlichdes 300jährigenBestehensdes
Fürstentums zu einem Staatsbankett nach Bern
eingeladen war, ein eindrückliches Erlebnis.
Zum300. Jubiläumwurde ein Film gedreht, der
den Delegierten gezeigt wurde. Albert Baum-
berger erklärte, dassdie Schweizer inVorarlberg
einen intensiven Kontakt «über die Grenze» zu
ihrer Heimat pflegen, was die Arbeit für einen
Schweizerverein erschwert. Dennoch bemüht
man sich und organisiert zahlreiche Veranstal
tungen. Der Schweizerverein Steiermark bietet
seinenMitgliedern lautAnnemarieDrexler di
verse kulturelle Veranstaltungen aber auch Fir
menbesichtigungen an, nur die angebotenen
Stammtische werden leider relativ wenig fre
quentiert.Marija Komin stellte den Verein in

Kroatienvor:Mit rund 150Mitgliedern
bei insgesamt 1.400 Schweizern in
Kroatien ist der Verein relativ gross.
DieAktivitäten zielen starkdarauf ab,
das Land (Kroatien) besser kennen zu
lernen, aber auchdie SchweizerTradi
tionen weiter zu geben. Brigitta Sza-
thmari berichtete vom Verein in
Ungarn, dass man sich nach dem
Rücktritt des früheren Präsidenten
und Vizepräsidenten neu aufgestellt
habe und nun mit einem «frischen»
und motivierten Team arbeite. Über
alterung und Finanzen sind, wie bei
fast allenVereinen, auch inUngarndie
Probleme, hinzu kommt das Sprach

problem. Immerhin gibt es nun eine neueWeb
site (www.schweizerverein.hu).ThomasAcker-
mann vom Schweizerverein Kärnten berichtete
übervieleAnfragenvonSchweizerInnen, die sich
dort zu Ruhe setzenwollen. Der Verein hatMit
glieder sowohl aus Kärnten als auch aus Slowe
nien. Wichtig sei es, das «Schweizerdeutsch» zu
pflegen.

Als nächster Tagungsort (für das Jahr 2020)
wurdeGraz aufEinladungdes Schweizervereins
Steiermark bestimmt. Für 2021 bot der Schwei
zerverein Vorarlberg an, die Delegiertentagung
durchzuführen.

NachEndedes 3. Tagungsteils versammelten
sich die Teilnehmer und wurden mit dem Bus
über die Höhenstrasse zum Kahlenberg gefah
ren, mit seinem weiten Ausblick über die Stadt
Wien.Nacheiner Fotopause ging esmit demori
ginellen «Heurigenexpress» durchengeund teil
weise steileWege zwischen denWeingärten hi
nunter nachGrinzing zumbekanntenHeurigen
«FeuerwehrWagner»,wodieTagungsteilnehmer
mitMitgliedernder SchweizerGesellschaftWien
zusammen kamen und mit einem guten Glas
Wien auf den erfolgreichen Abschluss einer ar
beitsreichen und interessanten Delegiertenta
gung anstiessen –und sichdieWiener «Schman
kerln» vomBuffet schmecken liessen.

IVo DüRR

Schweizerische Botschaft in Österreich
Besuch mit der mobilen Pass-Station
Wir freuenuns, Ihnenmitzuteilen, dass einTeam
des Regionalen Konsularcenters inWien an fol
gendemDatummitdermobilenPassStationvor
Ort zur Verfügung stehenwird:

■ Prag: 1./2. okt. 2019 Anmeldefrist: 15. Sept. 2019
■ Budapest: 15./16. okt. 2019 Anmeldefrist: 30. Sept. 2019

Sollten Sie vondieserMöglichkeitGebrauchma
chen wollen, müssen Sie unbedingt den Antrag
für einen Pass und/oder eine Identitätskarte auf
der Internetseite www.schweizerpass.ch erfas
sen. Unter Bemerkungen bitte anfügen: Biomet
rischeDatenabgabe in (Ort undDatumwieoben
angegeben). Wir werden Sie nach Eingabe Ihres
Antrags zumweiteren Vorgehen kontaktieren.

Um die definitiven Termine zu bestätigen,
wird Sie das Regionale Konsularcenter ca. eine
bis zweiWochen vor demBesuch kontaktieren.

Bitte beachten Sie: Die Einladung
richtet sich in erster Linie an Inhaber
von Reiseausweisen, die ihre Gültig
keit innerhalbderkommenden 12Mo
nate verlieren. Die Dienstleistungen
werdenbar inEUROzubezahlen sein.

FREUnDlICHE GRüSSE

REGIonAlES konSUlARCEntER WIEn

Nous avons leplaisir devous infor
mer qu’une équipe du centre consu
laire régional à Vienne se déplacera
dans votre région avec la « stationmo
bile des passeports » aux dates sui
vantes:

■ Prague: 1./2. octobre 2019
Délai pour s’annoncer: 15 septembre 2019

■ Budapest: 15./16. octobre 2019
Délai pour s’annoncer: 30 septembre 2019

Si vous souhaitez profiter de cette possibilité,
vous devez impérativement faire une demande
pour un passeport et/ou une carte d’identité sur
le site internetwww.passeportsuisse.ch. Sous re
marque, veuillez inscrire: Prise de données bio
métriques à (voir lieux et dates mentionnés ci
dessus). Après avoir reçu votre demande, nous
prendrons contact avec vous pour la suite de la
procédure.

Afin de confirmer le rendezvous, le centre
consulaire àViennevous contactera environune
à deux semaines avant la venue.

Nous vous rendons attentifs au fait que cette
invitation est principalement dirigée aux per
sonnes dont les documents d’identité perdent
leur validité dans les 12 prochainsmois. Le paie
mentdes servicesnepourra se fairequ’enespèces
en EURO.

mEIllEURES SAlUtAtIonS

lE CEntRE ConSUlAIRE RéGIonAl à VIEnnE

Auf dem kahlenberg: Simone Flubacher, Brigitta
Szathmari und Stefanie mathis-Zerfass
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Schweizerische Botschaft
Ursus & nadeschkin: mit neuem Bühnenprogramm
auf Österreich-tournee
In «DerTanzderZuckerpflaumenfähre» geht esumGoethe
und Madonna. Um Indien oder China. Um Alleinsein mit
Hilfe oder einfachmit Schlagzeug.UmOhrfeigenundPlatz
wechsel, umNeugier undZitronen und Brillen, die fehlen,
wenn sie uns fehlen. Ob Unsinn das ist, was wir mit Non
sens beschreiben? Denn das Verzaubern von Aussicht und
Vertonen von Dingen, von denen nicht jeder wissenmuss,
dasswir siehaben, sprengtdieVorstellungderVorstellung.
Tschaikowsky würde das Programm jedenfalls gefallen.
Mehrweiss keiner; danachwissenwirmehr!

mit Spezialitätenausden teilnehmen
den Ländern statt.

AmDonnerstag, 7.November,prä
sentiert der Schweizer Buchhändler
und VerlegerVerband (SBVV) Auto
rinnen und Autoren, die für den
SchweizerBuchpreis 2019nominiert
sind. Stefan Gmünder von «Der Stan
dard» wirdmoderieren.

Auch dieses Jahr wird es auf der
BUCHWIEN wieder ein Comic- Fes-
tivalderFrankophoniemit einemei
genen Stand geben. Frankophile Co
micFans haben hier die Gelegenheit,
ausgewählte Comics zu erstehen und

Das SchweizerKabarettDuoUrsus&Nadeschkin ist im
Oktober aufÖsterreichTourneeundwirdan folgendenTer
minen zu sehen sein (alle Termine unter https://www.ur
susnadeschkin.ch/:

■ 21./24./25. oktober 2019, jeweils 20 Uhr; Stadtsaal Wien,
mariahilfer Strasse 81, 1060 Wien

■ 22. oktober 2019, 20 Uhr; oval, Europastrasse 1, 5020 Salzburg
■ 23. oktober 2019, 20 Uhr; Posthof linz, Posthofstrasse 43, 4020 linz

Die Schweiz an der BUCH WIEn ’19
AmMittwoch, 6. November 2019, öff
netdie InternationaleBuchmesseBUCH
WIEN mit der «Langen Nacht der Bü
cher» ihreTürenund lädtbis 10.Novem
ber zu zahlreichen literarischen Veranstaltungen ein.

Die «Lange Nacht der Bücher» ist seit 5 Jahren Austra
gungsort des internationalen deutschsprachigen Poetry
Slams, an dem neben der Schweiz die Länder Belgien,
Deutschland, Liechtenstein, Luxemburg und Österreich
teilnehmen. Für die Schweiz geht dieses Jahr nach Kilian
Ziegler,RemoZumstein, SarahAltenaichingerundDaniela
Dill in denVorjahrender Basler PoetDominikMuheim an
denStart. ImAnschluss andenvonMiezeMedusaundMar
kusKöhlemoderiertenSlamfindet traditionell einEmpfang

am 10.November signieren zu lassen.
Die Schweiz wird durch Thomas Ott
vertreten sein.

Nebenden InterviewsundSignier
stunden auf derMesse geht am 9. No-
vember ein Festivalabendmit allen
teilnehmendenAutorinnenundAuto
ren im Institut français d’Autriche
über die Bühne. Als Moderator fun
giert erneut Cuno Affolter, Konserva
tor des ComicZentrums der Stadt
Lausanne.

Alle Details zum Programm der
BUCHWIENfindenSie ab24. Septem
ber auf www.buchwien.at.

Schweizer Verein Salzburg
Vorankündigung
Sonntag, 15. Dezember, 12.00 Uhr: Gemütliche Advents/Weihnachtsfeier im
Hotel Gasthof Grünauerhof inWals, Grünauer Str. 90, 5071Wals, Salzburg
Anmeldung bis 8. 12. an:Rahel Imbach Ferner
Mobil: 0664/2430159 | EMail: rahelseraina@gmail.com

1. August-Feier
Daswarunsere «1.Ougschte Fiir» auf derZistelalmam4.August 2019 (sieheBild
unten). Ein idealer Ort auf knapp 1000mü.M.mit Blick in die Hügel und Berg
welt, um denNationalfeiertag zu feiern und Landsleute zu treffen.

Schweiz TouriSmuS:

Die besten Angebote jetzt auf
www.mySwitzerland.com

oder direkt buchen über 00800 100 200 30 (kostenlos)*
* Montag – Freitag von 08.00 – 19.00 Uhr, lokale Gebühren können anfallen
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Schweizer klub in kroatien
Veranstaltungsrückblick
ImDezember fand die JahresversammlungmitWeihnachtsessen im
Klet Lojzekova Hiza Gornja Stubica Zagorje statt. Die Präsidentin,
Marija Komin, konnte neben unserenMitgliedern auch unsere neue
SchweizerischeBotschafterin, FrauEmilijaGeorgieva, begrüssen, die
sich in diesem Rahmen den Anwesenden kurz vorstellte Die Ver
sammlung nahm ihren geordertenVerlauf: Der Kassier, Juraj Komin,
präsentiert dieKassemit einemkleinenDefizit.DerVizepräsidentbe
richtet über Mutationen bei den Mitgliedern: 13 Eintritten stehen
8 Austritte gegenüber, womit der Mitgliederstand nun 167 beträgt.
Zwei verstorbenen Mitgliedern, Frau Elza Pfiffner und Herr Vinko
Soldowurde gedacht.

Veranstaltungen der Regionen:
Dieter Schellenberg berichtete über denAusflugnachMurtermit der
LateinsegelRegatta. Leider verhinderte die stürmische «Bura» den
Ausflug zum Nationalpark Kornati, weil die Überfahrt zu gefährlich
gewesen wäre. Das Hauptereignis war jedoch die 5tägige Reise im
April nach Dubrovnik (separater Bericht unten). Weiters fanden an
stelle des Osterbasars in St. Toplice ein «Swiss Evening» der Schwei
zerischen Botschaft und die 1. Augustfeier in Split & Zagreb statt.

Geplant für das restliche Jahr sind ein «PilzFest» in Pila St. Top
lice sowiedie Jahresversammlung am30. 11. 2019.Unter «Verschiede
nes» wurde über die Webseite diskutiert. Geehrt wurden die uner
müdlichen Helfer im Klub: Hans Brunner für seine 10 Jahre als
Präsident des Schweizer Klubs in Kroatien sowie die «Helferinnen»
Milka Osrecak, Doma Martincevic, Zdenka Wetli, Dragica Huber,
Silvia Dincec, Danica Brunner.

Reise nachDubrovnik vom2. bis 6. April 2019:
Um sieben Uhr begann die Reise in St. Toplice mit einem Zwischen
halt in Zagreb. Insgesamt nahmen 24Mitglieder an der 12stündigen
Fahrt im Luxusbus teil. Im Hotel Ivka in Dubrovnik erwarteten uns
weitere 11Mitglieder.DerOrganisator,MarkusRenner, unddie staat
lich geprüfte Führerin, unserMitgliedVioleta Egli, präsentierten an
schliessend das Programm, bevor es zumgemütlichen Teil überging.
Amnächsten Vormittag fand die Stadtbesichtigung statt,mit Kaffee
pause im Sveti Vlaho. Um Punkt 12 Uhr stand die Taubenfütterung
(von über 100 Tauben) auf dem Programm, anschliessend teilte sich
die Gruppe: Die eine machte einen Rundgang über die Stadtmauer
und besichtigte dieMuseen, die andere fuhrmit der von der Schweiz
gebautenLuftseilbahnzumAussichtspunkt Imperial Fortessehinauf
(mit Aussicht auf die Dubrovniker Altstadt). Am Donnerstag ging es
aufdie Insel Peljesac,wowir inMajkovi eine Imkerei besichtigtenund
InteressantesüberdieHerstellungundDegustationvonHonig erfuh
ren.Weiter führte der Ausflug nach Ston zur Besichtigung der längs
tenStadtmauerEuropas, die als Schutz vorDiebengebautwurde,wel
che Salz aus der dortigen Saline stehlen wollten, anschliessend nach
KunazueinerVerkostungverschiedenerTrockenfleischspezialitäten
undWeine. AmFreitag schliesslich führte uns der Bus insKovaliTal,
einer ausgestorbenen und teilweise vom JugoslawienKrieg zerstör

ten Gegend. Nach einer Kaffeepause in Gruda Kaffe folgte die Be
sichtigungderdortigenSeidenfabrikation, bei derwirunter anderem
erfuhren, dass man aus dem Knäuel der Seidenraupe bis zu 10 Kilo
meter (!) Seide amStück ziehenkann! ImWeingebiet vonKomajiwa
renwir zumImbissundzurWeindegustationgeladen.DenAbschluss
bildete ein reichhaltiges Essen mit Unterhaltung in Bosanka. Nach
diesemProgrammbedanktenwirunsbei denReiseleitern rechtherz
lich und verabschiedeten uns. Am Samstag fuhren wir mit dem Bus
zurück und eine schöne, erlebnisreiche Reise ging damit zu Ende.

HAnS BRUnnER
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Schweizerverein Vorarlberg
1. Augustfeier 2019
Der SchweizervereinVorarlberg feierte in diesem Jahr den
1. August auf demDornbirnerHausberg, demKarren.Nach
der Seilbahnfahrtwurde imPanoramarestaurant amKar
ren ein opulentes Menü mit drei Gängen eingenommen.
Der Blick vom Westflügel des Restaurants in die nahen
Schweizer Berge war atemberaubend, umso mehr wir ei
nenwunderbarenSonnenuntergangbeobachtenkonnten.

Nach einer kurzen Ansprache des Präsidenten wurden
miteinbrechenderDunkelheitdieFeuerwerke indenBergen
und imRheintal sichtbar. Neben dem Schweizerverein wa
ren rund 600 weitere Schweizer auf dem Karren, um hier
ebenfalls denerstenAugust zu feiernunddieprächtigeAus
sicht zu geniessen. Umnochmit der Seilbahn ins Tal zurück
zukommen, verliessenbis 23Uhrdie letztenMitgliederund
GästedenKarren–nacheinereindrücklichen1.AugustFeier.

RoBERt oBERHolZER, PRäSIDEnt

Der Schweizerverein Vorarlberg hat eine Homepage aufgeschaltet. Unter
www.schweizerverein-vorarlberg.com kann mit dem Verein kontakt
aufgenommen aber auch die neuesten Fotos und Berichte und Ausschrei-
bungen für Ausflüge angesehen werden.

Schweizerverein Steiermark
1. August Feier über den Dächern von Graz
Volles Haus bei der Feier zum 1. August auf dem Grazer
Schlossberg: Rund 60 SchweizerInnen folgten der Einla
dung vonVereinsPräsidentMag. Urs Harnik zu einem ab
wechslungsreichen und heißen Nachmittag über den Dä
chern von Graz. Der Nationalfeiertag wurde würdig (mit
Abzeichen, Fahnen und Hymne), unterhaltsam (mit gro
ßemBingoSpiel), musikalisch (mit Entertainer Klaus Fin
der) undkulinarisch (betreut vomSchlossbergRestaurant)
zelebriert. Extra fürdenNachmittaggegründetwurdeauch
ein MiniChor unter der Leitung von Theres Prutsch, um
SchweizerVolkslieder inder steirischenLandeshauptstadt
in Erinnerung zu rufen.
Für überaus positives Feedback bei den Gästen sorgte der
Besuch des Schweizer BotschaftersWalter Haffnermit sei
nerGattin, derwenige Tage zuvor in Begleitung vonHono
rarkonsulDr.GeorgWolfSchönachmitVertreterInnendes
Schweizervereins Steiermark in einemGrazer Innenstadt
Restaurant zu einem anregendenGedankenaustausch zu
sammengetroffen war. Dabei wurden u.a. Möglichkeiten
für eineVertiefung der Kommunikation undder Koopera
tionzwischendenoffiziellenVertretungsbehörden inWien
und den in der Steiermark lebenden SchweizerInnen dis
kutiert.

URS HARnIk-lAURIS

Schweizer Verein kärnten
Veranstaltungsrückblick
19.Mai 2019:Maibummel
Der heurige Maibummel führte uns
ins Pöllatal und dort zu einer „Tschu
Tschu“ Eisenbahnfahrt. Der kühlen,
feuchtenWitterung zumTrotz hatten
sich doch einige wetterfeste Mitglie
der zusammengefunden. Eine schöne
Wanderung führteunsvomParkplatz
ein StückdemBachentlangunddurch
Wiesen und Wald zu einer gemütli
chen Jausenstation, wo erst einmal
eingekehrt wurde. Frisch gestärkt
ging esmitder „Eisenbahn“ inoffenen

warteten. Sie brachtenuns zuderklei
nen Insel.Dort angekommen,war eine
lange und steile Steintreppe auf den
Fels zu erklimmen, auf dem die weit
herum sichtbare grosse Kirche steht.

Nach einer verdienten Ruhepause
ging es zurück an Land und mit dem
Bus weiter nach Begunje, dem Ge
burtsort des berühmten Volksmusi
kers SlavkoAvsenik,mit einer Besich
tigung des kleinen, dem Musiker
gewidmeten Museums. Müde aber
sehr zufrieden liessen wir uns an
schliessend zurück nach Hause fah
ren.

Waggons gemächlich durch die Ge
gend. Es war ein Genuss, die Land
schaft auf dieseWeise hautnah zu ge
niessen. Zu schnell verging die Zeit
und sogingesbaldwieder zurückzum
Parkplatz und von dort heimwärts
zumAusgangspunkt.

30. Juni 2019: Vereinsreise
Ziel unserer Vereinsreise in diesem
Jahr war Bled in Slowenien, mit dem
Besuch der Festung und der Insel. Bei
strahlendemWetter führte uns unser
BusdirektvordieBurg,dochesmusste
noch ein steiles Stück zu Fuss zurück
gelegt werden, bevor man den Burg
fried erreichte. Aber es lohnte sich, ge
noss man doch von dort aus einen
wunderschönenAusblicküberdenSee
und das Städtchen Bled. Und erst von
hier aus gelangte man ins eigentliche
Innere der Burg. Eine Fremdenführe
rin gab uns einen detailreichenÜber
blick über die Geschichte dieses Bau
werkes, wie auch interessante
Erläuterungen zu den einzelnenRäu
menmit ihrem antiken Inventar.

Dann ging es hinunter zum See
von Bled, wo schon die Gondoliere

1. August 2019: Nationalfeiertag
Wie jedes Jahr begingen wir diesen
Festtag feierlich imRestaurantGenot
tenhöhe in Villachmit der Ansprache
der Schweizer Landesregierung, dem
SingenderNationalhymneundeinem
kleinen Freudenfeuer. Bei schönstem
Wetter und bester Laune blieben wir
noch lange auf der grossen Terrasse
sitzen.

GottFRIED BollIGER
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Schweizer Gesellschaft Wien
«Shades-tour» am 11. April 2019
AufvielseitigenWunschorganisierten
wir am 11. April mit Shades Tours
nochmals einen sozialpolitischen
Stadtspaziergang zumThema «Armut
& Obdachlosigkeit», der uns diesmal
in den 1. Bezirk führte, geleitet von ei
nem betroffenen Schweizer aus dem
Bernbiet, der längereZeit inWienob
dachlos war. Mit dieser «neuen Art»
von Veranstaltung geht es dem Vor
stand um Information, Aufklärung
und Bewusstseinsbildung zu einem
Thema, das sehr gerne «ausblendet»,
bzw. verdrängtwird.Das Interesseda
ranzeigt, dass imVerein auch «schwie
rige Themen» behandelt werden kön
nen.

Für die nächsten geplanten Ter
mineder SchweizerGesellschaftWien
hatteesderWettergott (oderwar esdie
Wettergöttin?) mit denWanderlusti
gen und Spaziergängern leider nicht
gerade gut gemeint: Der für 5. Mai ge
plante «Bienentag», der Besuch eines
Bienenzüchters auf dem Bisamberg
bei Stammersdorf, musste wetterbe
dingt auf den 19.Mai verschobenwer
den, der sich dann ebenfalls als
schwieriger Termin erwies und trotz
des interessanten Themas leider fast
keineMitglieder anlockte.

Die für den 16. Juni 2019 geplante
FrühjahrsWanderung «rund umden
Hochruckenberg» musste aufgrund
des drohenden Gewitters, bzw. ange
sagtenUnwetters kurzfristig abgesagt
werden. Der Vorstand der Schweizer
Gesellschaft bedauert das sehr, bittet
dieMitglieder jedochumVerständnis,
dass es bei «OutdoorTerminen»keine
Garantie fürdieDurchführunggeben
kann.

Delegiertentagung 2019
Die Schweizer GesellschaftWien or
ganisierte vom21. – 23. Juni das jährli
che Treffen der Vertreterinnen und
Vertreterder SchweizervereineÖster
reichs und unserer Nachbarländer.
Siehe dazu den separaten Bericht.

Heurigenabend am 22. Juni 2019
ImRahmender vom21. bis 23. Juni 2019 von der
Schweizer GesellschaftWien organisierten De
legiertentagung der Schweizervereine Öster
reichsundZentraleuropas ludenwirunsereMit
glieder zu einem Heurigenabend beim
«FeuerwehrWagner» in Grinzing, um ihnen die
Gelegenheit zu geben, Schweizerinnen und
Schweizer aus anderenBundesländernundauch
Nachbarländern kennen zu lernen. Trotz des
SamstagabendTermins kam doch eine Anzahl
unserer Mitglieder und verbrachte zusammen
mitunseren inundausländischenGästeneinen
gemütlichen Abend.

Bundesfeier
Rund 100 Mitglieder und Gäste trafen sich am
Abenddes 1. August 2019bei angenehmsommer
lichenWetter indemmit Schweizer Fahnenund
FähnchendekoriertenGastgartenderMeierei im
Prater, um den Schweizer Nationalfeiertag ge
meinsam zu feiern. Die «Meierei» hatte sich be
reits imVorjahr aufgrundder verkehrsgünstigen
(Nähe Praterstern) und dennoch ruhigen Lage
«imGrünen»bewährt.NacheinerkurzenBegrüs
sung durch Präsidentin Anita Gut und den
Grussworten der Schweizerischen Botschaft,
überbracht von Botschaftsrat Uve Haueter, ging
es gleich zum kulinarischen und gemütlichen
Teil der Feier über, musikalisch umrahmt von

Ernst Jagfelds Hep Gents. Die Qualität des Buf
fets überzeugte alle Anwesenden und auch der
von der Schweizerischen Botschaft gespendete
Schweizer Wein (dafür ein besonderer Dank!)
fand regeNachfrage.Als «Extra»hattedermit sei
ner Familie anwesende bekannte Schweizer
Koch Patrick Friedrich (Gasthaus Figl,Wolfpas

sing) verschiedene Schweizer Desserts mitge
bracht, die sehr schnell für eine lange Schlange
amBuffet sorgten.Mit Einbruch derDunkelheit
wurdendie Lampions für «dieKleinen» angezün
det, die einen stimmungsvollenHintergrund für
das Absingen des Schweizerpsalms boten. Erst
gegen Mitternacht verliessen die letzten Gäste
die gelungene Bundesfeier.

IVo DüRR

22.000 Schweizerinnen und Schweizer
interessieren sich für Ihr Angebot!

Werbung in der Schweizer Revue:
Ivo Dürr, Redaktionsbüro Wien,
Arsenal 5/6/2 | 1030 Wien
Telefon +43 (0)664 201 38 28
Email: revue@redaktion.co.at
www.revue.ch
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SCHWEIZER VERtREtUnGEn Im AUSlAnD: Die Adressen aller Schweizer
Botschaften und konsulate finden sich im Internet auf www.eda.admin.ch -›
klick aufs menü «Vertretungen»

Regionales konsularcenter (R-kC) Wien | c/o Schweizerische Botschaft Österreich
Prinz-Eugen-Straße 9a | 1030 Wien | tel. +43 (0)1 795 05-0
E-mail: vie.rkc@eda.admin.ch, www.eda.admin.ch/rkcwien

Schweizerische Botschaft in Slowenien
trg republike 3, 6th floor | 1000 ljubljana, Slowenien | tel. +386(0)1 200 86 40
E-mail: lju.vertretung@eda.admin.ch

Schweizerische Botschaft Slowakei | tolstého ul. 9, 81106 Bratislava 1
tel. +421(0)2 593 011 11 | E-mail: bts.vertretung@eda.admin.ch

Schweizerische Botschaft tschechische Republik
PF 84, Pevnostni 7, 162 01 Prag 6 | tel. +420 220 400 611 (Zentrale)
E-mail: pra.vertretung@eda.admin.ch

Schweizerische Botschaft in Ungarn | Stefánia ùt. 107, 1143 Budapest
tel. +36(0)1 460 70 40 | E-mail: bud.vertretung@eda.admin.ch
www.eda.admin.ch/budapest

Schweizerische Botschaft in kroatien | PF 471, Bogovićeva 3 | 10000 Zagreb
tel. +385(0)1 487 88 00 | E-mail: zag.vertretung@eda.admin.ch

Swiss Embassy in Bosnia and Herzegovina | Zmaja od Bosne 11 | zgrada RBBH,
objekat B | 71000 Sarajevo, Bosnia and Herzegovina | tel. +387 33 254 063 |
F +387 33 570 120 | aida.hadzalic@eda.admin.ch | www.eda.admin.ch/sarajevo

SCHWEIZER VEREInE – Adressänderungen bitte an lAYoUt (siehe rechts):

Schweizer Gesellschaft Wien | Anita Gut | Schwindg. 20, 1040 Wien | tel. +43 (0)1
512 62 22 | vorstand@schweizergesellschaft.at | www.schweizergesellschaft.at

Schweizer Schützengesellschaft Wien | theres Prutsch-Imhof, Präsidentin |
E-mail: theres.prutsch@gmail.com | Vereinsadresse: lascygasse 24/1/10,
1170 Wien | www.ssgwien.com

Schweizer Unterstützungsverein Wien | Elisabeth kodritsch
lainergasse 10-22/20 | 1230 Wien | E-mail: schweizerunterstuetz@aon.at

Schweizerverein Steiermark | mag. Urs Harnik-lauris | Polzergasse 13b |
8010 Graz | tel. +43 (0)664/180 17 80 | www.schweizerverein.at

Schweizerverein oberösterreich | Robert Beitlmeier | kletzmayrweg 6/5 |
A-4060 leonding | schweizerverein.ooe@gmail.com | www.schweizerverein-ooe.at

Schweizerverein kärnten | thomas Ackermann | St. magdalener Strasse 47 |
9500 Villach | E-mail: tom.ackerm@gmail.com | www.schweizer-verein-kaernten.at
facebook: Schweizerfreunde kärnten

Schweizerverein Vorarlberg | Robert oberholzer | Reichenaustrasse 33a |
6890 lustenau | tel. +43 (0)650/230 31 17 | E-mail: oberholzerrobert@gmail.com |
www.schweizerverein-vorarlberg.com

Schweizer Verein Salzburg | Prof. Anton Bucher, Rahel Imbach-Ferner |
Hinterwinkl 23 | 5061 Elsbethen | rahelseraina@gmail.com,
antona.bucher@sbg.ac.at | www.schweizer-verein-salzburg.at

Schweizerverein tirol | michael Defner | 6080 Igls | Eichlerstrasse 4 |
Präsident: artdidacta@aon.at | Sekretariat: rudolphgrinzens@aon.at |
www.schweizerverein-tirol.at

Stiftung Home Suisse | Stephan Dubach | Schwindgasse 20 | 1040 Wien

Schweizer Verein Ungarn (SVU) | Brigitte Szathmári, Präsidentin | Alkotmány
utca 15 | H-1054 Budapest | simokatamas@gmail.com | www.svu.site90.com

Swiss Business Club Hungary SBC | lorenzo molinari, SBC Präsident | thököly
ùt 59/A | 1146 Budapest | praesident@swissbc.hu | www.swissbc.hu

Swiss Services Budapest | Swiss-Hungarian Chamber of Commerce |
Aron G. Papp | Vágóhíd köz 12, 2085 Pilisvörösvár | tel. +36(0)20 215 07 87 |
www.swissmedia.hu

Schweizer klub in kroatien | marija komin, Präsidentin | Sturmec 168 |
49282 Stubicke toplice | tel. +385 (0)49 282 330 | mobil +385 (0)99 833 28 44 |
juraj.komin@outlook.com | www.ch-hr-drustvo.hr

Schweizerklub Slowakei | Peter Horváth | mesto Senica, Stefánikova 1408/56 |
Sk-90525 Senica, Slowakei | tel. +421 (0)907 554 362 | peter.horvath@senica.sk

Swiss Club CZ | Hans Peter Steiner, Präsident | makotrasy 15 | 27354 lidice, CZ |
tel. +420 (0)601 594 446 | hp.steiner@swissclub.cz | www.swissclub.cz

REDAktIon DER REGIonAlSEItEn UnD AnZEIGEn:
Ivo Dürr | Arsenal 5/6/2 | 1030 Wien
tel. +43 (0)664 201 38 28 | revue@redaktion.co.at

lAYoUt: Druckerei Robitschek | Schlossgasse 10-12 | 1050 Wien
Elisabeth Hellmer | tel. +43 (0)1 545 33 11-40 | e.hellmer@robitschek.at
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Schweizer-Verein Ungarn
Bundesfeier in Budapest
WieesdieTraditionverlangt, feierte der SchweizerVerein
Ungarn auch dieses Jahr, am 27. Juli, den Geburtstag der
Schweiz im heimatlich fahnengeschmückten Garten des
Budapester Károlyi Restaurants.

Die 60 anwesenden Vereinsmitglieder undGästewur
den mit der Begrüssungsrede unserer Vereinspräsidentin
Brigitta Szathmári offiziell empfangen.Ausgehendvonden

1. Augustfeiern ihrer JugendaufdemRütli, beschrieb siedie
Wichtigkeit vongemeinsamenTraditionenundSymbolen,
wofür die RütliWiese steht, und betonte die Bedeutung
unserer Schweizerfahne und unserer Nationalhymne für
unsere Identität. Auchdiese Symbolebleibennicht vonVer
änderungen verschont. Dies gefällt uns nicht immer, aber
gerade uns Auslandschweizerinnen und Auslandschwei
zer ist gemeinsam,dasswirGewohntes zurückgelassenund

Veränderungen zugelassen haben.
Symbole helfen uns, Traditionen zu
verstehenundVerbundenheit zu stär
ken und auch fern der Schweiz den 1.
Augustnachaussen sichtbar zu feiern.

Danach wurde das Mikrofon wei
tergereicht anHerrn IstvánKocsis,Ge
schäftsträger ad interim der Schwei
zer Botschaft in Budapest. Er
überbrachte die Grüsse von Botschaf
terDr. PeterBurkhard, der ausser Lan
des weilte, und liess das letzte Jahre
Revue passieren. Dank der Botschaft
kamenwir auch in diesem Jahr in den
Genuss echter Schweizer Bratwürste.

AnschliessendkonnteunserePrä
sidentin einen besonderen Gast aus
der Schweiz begrüssen –HerrnNatio
nalrat Andreas Glarner. Er wurde zu
sammen mit der Vertreterin der Bot
schaft von Nordzypern, Selda Cimen,
und Dr. Bencsik, Dr. Kaska sowie ei
nem weiteren Mitglied des ungari
schen Parlamentes von John Mc
Gough, unserem Vertreter im
Auslandschweizerrat, zur Feier einge
laden.DieParlamentarier gehörender
Parlamentarischen Freundschafts
gruppe SchweizUngarn an, deren
Präsident Herr Glarner ist. In seiner

Rede zeichnete Herr Glarner ein Bild
derGruppeunderläutertederenZiel
setzung. Nachdenklichmachte er uns
mit folgenderAussage: «Nehmtanden
Wahlen teil und seid Euch bewusst,
dass Ihr in einemeinzigen Jahr soviele
Male an Abstimmungen mitbestim
menkönnt,wie viele anderedies in ei
nem ganzen Leben nicht können».

Bevor die Hymnen der Schweiz
und Ungarns gesungen wurden,
lauschtenwir gespanntderAnsprache
unseresBundespräsidentenUeliMau
rer an die Auslandschweizer. Er be
tonte in seinerRede, dassdieAusland
schweizer die Visitenkarte der
Schweiz im Ausland darstellen und
bedankt sich, dass wir (Ausland
schweizer)mit unserer gemeinsamen
Geschichte und den gemeinsamen
Werten die Schweiz im Ausland ver
treten.

Während des reichhaltigen
Abendessens und des geselligen Zu
sammenseins hatten wir noch lange
Gesprächsstoff, bis sich diese schöne
und eindrückliche Bundesfeier dem
Ende entgegen neigte.

AnItA SZASZ

Präsidentin Brigitta Szathmári und nationalrat Andreas Glarner.




